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Die globale Systemfrage

Eine fast vergessene Frage eckt an,
das gefällt mir so an der radikalen Systemfrage,
die gegen den Strom des Opportunismus schwimmt.
Subversiv sein ist heute nicht chic,
aber es ist absolut not-wendend
in einem kranken und krankmachenden System,
dessen Fieberkurve steigt und steigt.
Im Überlebenskampf aller gegen alle
schrumpfen die Menschen zu Elementarteilchen:
«Ich stehe wie das Proton im Mittelpunkt,
du gehörst wie das Elektron an den Rand,
das Wort <wir> habe Ich eliminiert.»
Der Engel der Geschichte warnt eindringlich
vor einer drohenden Fusion von Himmel und Hölle.
Der blaue Brief für den Gott der Weisheit
liege schon in Beelzebubs Panzerschrank bereit.

Nach dem lauthals propagierten Ende der Geschichte
nun auch noch das Ende des Reiches Gottes
im Himmel und auf Erden?
Der globalisierte Götze Markt macht's möglich!
Wachsende Zukunftsängste und Frustrationen
verfinstern die Gesichter der Menschen.
Nationalismus und Fremdenhass feiern Urständ.

Was wir dringend tun müssen, liegt auf der Hand:
den irren Tanz der Reichen ums Goldene Kalb stören,
den im Kältestrom des Neoliberalismus Ertrinkenden
tragfähige Rettungsringe zuwerfen, auf denen steht:
Solidarität, globales Ethos und Weltinnenpolitik.
Ihr Milliarden von Randfiguren
im zynischen Spiel der Mächtigen,
wacht auf, steht auf und stellt die Schlüsselfragen:
Emanzipation oder Gehorsam?
Widerstand oder Anpassung?
Öko-Sozialismus oder Turbo-Kapitalismus?
Revolution oder Reaktion?
Systemwende oder Weltende?
Die Fragen auf einen Nenner gebracht:
Soll es so weitergehen wie bisher???
Der Ungeist der Zeit hat meine Antworten zensuriert.
Du aber kennst sie, da bin ich mir ganz sicher

Maximilian Schürmann

(Geschrieben zum - «Millennium-Gipfel der Gipfel»
genannten - 30. Weltwirtschaftsforum 2000 in Davos)
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